
Prof. Dr. Dr. Klaas Huizing, Evangelische Theologie und
Religionspädagogik Julius-Maximilians-Universität Würzburg,
stellt Inhalte seiner Dogmatik vor und fordert uns auf, mit der
Vokabel Sünde sparsam umzugehen. Nicht im Wort, nicht in
der Geschichte, sondern im leiblichen Spüren erschließen

sich für Menschen heute Zugänge zum Transzendenten,
konstatiert Klaas Huizing. 

Er entwickelt seine Theologie aus der Leibphänomenologie
des Philosophen Herrmann Schmitz und legt dar, wie aus
einem Gefühl oder einer Heiligkeitserfahrung subjektive

Tatsachen für Glaubenssuchende werden können. Er steht
für eine „Weisheitstheologie“ ein, die durch ihren

„optimistischen Grundton sich von einer
Sündenverdrießlichkeit freihält.“. Seine weisheitlich-

theologische Lebenslehre will stattdessen präventiv den
Ursprung von Gewalt, Schuld und Sünde aufklären. 

Wie können wir für Menschen heute die Kraft der Theologie
für den Alltag von Menschen neu formulieren und sie zum
Trainieren der leiblichen Resonanzoffenheit ermuntern?
Huizing empfiehlt: Testen Sie eine religiöse Weltdeutung,

probieren Sie spielerische Inszenierung (als „Nachfolge“) und
sorgen Sie für Ihre spirituelle Grundversorgung.

Leitung: Lars Klehn, Pastor für Personal- und
Organisationsentwicklung im Kirchenkreis Altholstein,
Maike Lauther-Pohl, Studienleiterin Evangelische Akademie der
Nordkirche

Der Vormittag findet statt im Großen Sitzungssaal der
Kirchenkreisverwaltung, Sophienblatt 60. Der Empfang ist im 1.Stock.

Veranstalter 
Kirchenkreis Altholstein,
beteiligt: Evangelische

Akademie der Nordkirche

 Beginn mit Frühstück um
9.00 Uhr. 

Wir erbitten vor Ort einen
Beitrag von 5 € für Brötchen

und Getränke 
 

Lebenslehre - 
eine Theologie für das 21. Jahrhundert. 
Theologische Erfrischung mit 
Prof. Klaas Huizing
 9. Sept. 2026, 9.00 – 12.00 Uhr
in Kiel Sophienblatt 60 in der Kirchenkreisverwaltung Altholstein

 

Anmeldung 
 bis 7.9.26 per Mail an:

lars.klehn@altholstein.de

Ein Vormittag mit Vortrag und
Gespräch für theologisch

Aktive und andere
Interessierte, die sich von
theologischer Weite und

Sprachabenteuer inspirieren
lassen möchten und nach

Erfrischung in der
Zukünftegestaltung der Kirche

suchen.
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